
Erklärung zur Flüchtlingspolitik 

Wie viele Menschen sind wir Frauen von Courage Mülheim-Oberhausen solidarisch mit
Flüchtlingen auf antifaschistischer Grundlage, die wegen Krieg, Umweltzerstörung und
Verfolgung auf der Suche nach Hilfe in unser Land gekommen sind und kommen. Versuche von
Politikern und Medien, Flüchtlingen faschistische Terrorangriffe in die Schuhe zu schieben,
weisen wir entschieden zurück. 
  Besonders Frauen und ihre Kinder müssen unterstützt werden; sie sind oftmals besondere
Opfer von Gewalt und Unterdrückung.
  Wir helfen nach Kräften mit persönlicher Unterstützung und engagieren uns gegen die
reaktionären Asylgesetze – besonders, wenn Abschiebung und andere Repressalien drohen.
      In Mülheim ist inzwischen ein Fünftel der Stadtbevölkerung auf Hartz IV bzw.
Grundsicherung angewiesen, viele Kinder sind betroffen! 
  Die Probleme von Deutschen, Migranten und Flüchtlingen können nur gemeinsam,
nicht gegeneinander gelöst werden. Wir fordern         
    -  Asylrecht auf antifaschistischer Grundlage für alle Menschen, die bei uns Schutz
und Zuflucht suchen!       
    -  Eine menschliche Flüchtlingspolitik auf Europaebene!      
    -  Vollständige Übernahme der lokalen Kosten der Flüchtlings-betreuung durch Bund
und Land!       
    -  Preiswerte Wohnungen für alle!  

  Schließen wir uns zusammen mit anderen fortschrittlichen Menschen!
  
  Frauenverband Courage Mülheim-Oberhausen, August 2016
  
  Erklärung als mehrsprachiger Flyer 
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http://www.fvcourage.de//images/stories/Flüchtlingsfrauen_C_MH_OB__DE_EN_AR_26Aug2016.pdf

